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(54) CHIRURGISCHES RETRAKTORSYSTEM MIT EINEM RETRAKTOR UND EINEM EXTRAKTOR

(57) Die Erfindung betrifft ein chirurgisches Retrak-
torsystem (1) mit einem im Wesentlichen rohrförmigen
Retraktor (2), der in Axialrichtung (7) mehrere Segmente
(3, 3’, 3", 3’’’) aufweist, die voneinander irreversibel trenn-
bar sind, um eine Längenanpassung des Retraktors (2)
vorzunehmen, wobei zumindest ein Segment (3) in Um-
fangsrichtung in zumindest einen Aufweitungsabschnitt
(4) und einen Plattenabschnitt (5, 5’) unterteilt ist, die
eine zueinander unterschiedliche radiale Flexibilität auf-
weisen und vorzugsweise stoffeinstückig miteinander
verbunden sind, sodass eine plastische Radialaufwei-
tung des Retraktors (2) ermöglicht ist, und mit zumindest
einem Extraktor (6, 6’), der derart betätigbar ist, dass er
eine der Radialaufweitung des Retraktors (2) entgegen-
gesetzte, plastische Radialverengung des Retraktors (2)
hervorruft, wobei der zumindest eine Extraktor (6) dazu
vorbereitet ist, mit dem zumindest einen Plattenabschnitt
(5) zusammenzuwirken, um die Radialverengung des
Retraktors (2) zu erwirken. Die Erfindung betrifft außer-
dem ein chirurgisches Instrument zum Lösen eines Dis-
traktors oder Retraktors (2) aus einer von dem Distrak-
tor/Retraktor (2) offengehaltenen, vorzugsweise patien-
tenseitigen, Öffnung, mit zumindest einem eine Grif-
flängsachse (21, 21’) definierenden Griffabschnitt (10,
10’) und zumindest einem eine Wirklängsachse (20, 20’)
definierenden Wirkabschnitt (9, 9’), die über einen Ver-

bindungsabschnitt (22) miteinander gekoppelt sind
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